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Globale Ressourcenentnahme



Ressourcenverbrauch

„Living Planet Report 2008“ der Naturschutzorganisation WWF

Bevölkerungswachstum nach Regionen

Daten: 
http://esa.un.org/unpp/
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Auswirkungen auf die Ökosysteme

Rohstoffproduktion: Gefährliche Konzentration

EU-Importabhängigkeit 

Marktanteil der 3 weltgrößten Unternehmen

Material Scarcity, M2i, Nov. 2009



Ressourcen: Versorgungsprobleme ?!

� Sind bei div. strategisch 
wichtigen Rohstoffen 
die Grenzen des Wachstums 
nahe? 
(vor 2035 !?!)

� Unendliches (Verbrauchs-) 
Wachstum ist in einer endlichen 
Welt nicht möglich!

Bis 2030 wahrscheinliche Engpässe 
bei Nicht-erneuerbaren Ressourcen 

Ressourcenverbrauch im Spannungsfeld 
zw. Wirtschaftswachstum und Innovation



Grundsätzliche Diskussion von Lösungsansätzen

� Inwieweit und wie kann mit forcierter Technologie-
und Innovationspolitik gegen gesteuert werden? 

� Bedarf es auch Änderungen im ökonomischen und sozialen 
Miteinander? Welche?

� Stellenwert verschiedener Lösungsansätze:  
Effizienzsteigerung, Kreislaufwirtschaft, Kaskadennutzung, 
Substitution, Degrowth, Suffizienz, …

� In welchen Bereichen kann „die Politik“ eingreifen? 

�Welches Know-how brauchen wir um für die 
Herausforderungen gerüstet zu sein?
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